
Die Heimat 
 
Die Heimat ist frei, 
die Freiheit ist das ganze Leben, 
das ganze Leben ist die Freundschaft, 
die Freundschaft ist mehr als alles, 
alles ist die Heimat.  

   Carmen 
 
 
In Bewegung 
 
Er geht und kommt, wann er will, 
in der Nacht oder am Tag,  
es regnet viel, regnet wenig, 
oder auch gar nicht.  
 
Der Regen tropft rasselnd auf die Straßen, 
fließt brausend in die Gullis, 
plätschert auf den Grund.  
 
Menschen flüchten,  
sie mögen ihn nicht.  
Der Regenbogen taucht alles  
in ein buntes Licht.  

  Pauline, Lina und Carmen  
 
 
Fantasie 
 
Ich sehe es, 
doch du, 
du siehst es nicht. 
Für mich sieht es aus  
wie ein Vogel, 
aber du, 
du siehst nur einen Stein.  
Die Fantasie verblasst bei jedem, 
selbst ich, 
ich werde die Fantasie vergessen.  
            Gabriel  
 
Der freie Weg    
 
Als ich sah den Weg vor mir 
Wollt‘ ich gehen 
Einfach nur gehen 
Das Tor stand offen 
Ob ich das wagen würde 
Die Frage bleibt offen 

    Enisa 
 
 
 
 
 

Mein Löwenlebenslauf 
 
Ich jage Tag für Tag, Nacht für Nacht,  
auf der Suche nach Futter 
irre ich umher.  
 
Ich schleiche mich heran 
und fange meine Beute dann. 
Ich schleppe mein Fressen ins hohe Gras 
und esse sie dort. 
 
Ich habe Angst zu versagen, 
im Wald lauern sie mir auf. 
Ich muss mich hüten vor ihnen,  
sie sind gefährlich für mich.  
 
Ich hoffe zu überleben, 
ich muss sie überreden.  

   Sara und Stine 
 
 
Die Freiheit  
 
Heute Morgen flog ein Vogel bei mir vorbei, 
Er war so glücklich und so frei.  
Nun stellte ich mir vor, 
Wie’s sein würde, wenn ich ein Vöglein wär.  
 
Wär ich dann auch so glücklich und so frei 
Wie eine Nachtigall? 
Und würd ich dann auch seh‘n, 
Wohin ich würd geh‘n?  

   Lia  
 
 
Klein und süß und fein 
 
Ich guckte aus dem Fenster 
und sah die kleine Maus.  
Sie war so  
klein und süß und fein.  
Alles war so groß, 
doch sie bloß klein. 
Sie war so allein, 
aber eben klein und süß und fein.  

       Deshira (?) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vertrauen 
 
Vertrauen ist was Besonderes, 
Vertrauen ist empfindlich, 
Vertrauen ist manchmal auch 
Verzweiflung, 
Vertrauen ist wie ein Blatt, 
ist es einmal zerknittert, 
kann man es nie wieder glätten, 
also: Pass auf!  

    Enisa 
 
 
Zukunft 
 
Wird es in der Zukunft 
sprechende Tiere geben? 
Die mit Menschen  
jeden Tag reden? 
Oder wird es nichts Neues geben 
und die Welt  
bleibt, wie sie ist? 
 
Es könnte aber auch sein,  
dass wir Menschen 
nie wieder Tiere essen, 
alle Menschen freundlich sind 
und nicht mehr streiten. 
Es kann aber auch anders sein. 
So wie jetzt. 

                                             Nina  
 

Der arme Wecker 
 
Ich bin bei dir 
Wenn du schlafen gehst 
Aufwachst 
Und dennoch werde ich 
Beschimpft 
Beschimpft 
Beschimpft 
Obwohl ich nur helfen will 
Egal 
Ich werde dich wecken 
Jeden Morgen  
Für dich da sein 

    Enisa  
 
 

 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


